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Um evtl. noch mehr Öl ins Feuer zu gießen, aber

- ich sehe meine Aufgabe als Lehrer (an meiner Schule wohlgemerkt) nicht in der
Berufsberatung, dafür bin ich nicht ausgebildet und das ist auch nicht mein Job
- ich sehe meine Hauptaufgabe als Lehrer nicht darin, Schüler für irgendwelche Berufe
(besonders) fit zu machen, sondern ihnen ein möglichst umfassendes Allgemeinwissen und
bestimmte Kompetenzen mitzugeben, damit sie die Grundvoraussetzungen haben, jeden Beruf
anpacken zu können. Die spezifischen Kenntnisse, die dieser Beruf erfordert, soll ihnen dann
eigentlich der Beruf / die Berufsausbildung / das Studium beibringen.
Und beim Vermitteln dieses Allgemeinwissens, dieser bestimmten Kompetenzen (wozu auch ein
respektvoller Umgang zählt und eine Grundhaltung, die einem ab und zu mal sagt "Bedenke,
dass Du auch nur ein Mensch bist - und nicht der Nabel der Welt) leisten alle Fächer ihren
Beitrag.
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